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Zur Juflöſung des Reichstages
Der Eindruck im Reiche

iſt nach den bisher vorliegenden Meldungen ein gewaltiger.
Ueberall ringt ſich das erlöſende Gefühl durch: Endlich eine
Tat! Die „Karlsruher Ztg.“, das amtliche Regierungsblatt,
veröffentlicht einen Artikel über die Reichstagsauflöſung, der
ſich in ſcharfer Weiſe gegen das Zentrum wendet, das bei
ſeiner Haltung nur parteipolitiſche Zwecke verfolgt habe und es
auf eine Kraftprobe der Regierung gegenüber ankommen laſſen
wollte.

Die „Münchener Neueſten Nachrichten“ ſchreiben
„Schande und Schmach wäre es, wenn das mächtige deutſ.he

Volk nicht mehr den Mut und die Kraft hätte, die Folgen ſeiner
Handlungen auf ſich zu nehmen, wenn es ſich weigerte, da B zu
rufen, wo es vorher A ſagte. Das deutſche Volk wird ſich zu ent
ſcheiden haben, ob es gewillt iſt, Treue unm Treue zu tauſchen, ob
es die vielen Deutſchen, die in Südweſtafrika leben, ob es die
Tauſende von Gräbern tapferer deutſcher Männer, die für die
Ehre und das Anſehen ihres Vaterlandes ihr Leben ließen, in
Feindeshand fallen laſſen will. Möge das deutſche Volk ſich der
wichtigen nächſten Abſtimmung bewußt ſein, möge es ſo entſcheiden,
wie es einer großen, reifen Nation würdig iſt.“

Der „Hannoverſche Courier“ ſagt:
„Wenn in den Leitern der Parteien, die geſtern Schulter an

Schulter gekämpft, eine großzügige politiſche Auffaſſung herrſchte,
wenn die Not der Zeit, die heute jedem klar erkennbar ſein ſollte,
endlich auch die Wählerſcharen in politiſcher Disziplin einte, dann
müßte es möglich ſein, durch en tſchloſſenes Zuſammen-
ſtehen bei den Wahlen es zunächſt wenigſtens dahin zu
bringen, daß des Deutſchen Reiches Geſchicke unabhängig
werden von einer antinagationgalen ultramontan-
ſozialdemokratiſchen Mehrheit. Das muß das
große Hauptziel des Wahlkampfes ſein, neben dem alle noch ſo be
rechtigten Einzelanſprüche zurücktreten müſſen. Sonſt bleibt dem
deutſchen Volke das kaudiniſche Joch der Zentrumsherrſchaft.“

Jn den „Leipziger Neueſten Nachrichten“ heißt es
„Werden dem Gegner, dem Zentrum, den Sozialiſten und den

Polen, zuſammen nur 25 Mandate abgenommen, ſo iſt die Zen-
trumsherrſchaft durchbrochen und das Volk von der alten, ſchweren
Herrſchaft befreit. Und dieſes Ziel muß erreicht werden, denn die
Parole, unter der wir fechten, muß alle deutſchen Herzen begeiſtern
und fortreißen. Sie iſt gerichtet gegen die Feinde alles deutſchen
Weſens, gegen den Klerikalismus, gegen die Sozialiſten und gegen
das Polentum.“

Ein Courter des Kaiſers.Jn parlamentariſchen Kreiſen zirkuliert folgendes Gerücht:
Die kaiſerliche Botſchaft über die Auflöſung des Reichstages

muß verfaſſungsgemäß die eigenhändige Unterſchrift des Kaiſers
tragen. Die Auflöſung war auf telegraphiſchem Wege beraten
und beſchloſſen worden. Der Courier des Kaiſers hatte die Urkunde
am Vormittag zur Beförderung erhalten und fuhr mit dem
Schnellzuge über Hannover nach Berlin. Hier konnte er jedoch vor
vier Uhr nicht eintreffen, und man ſoll deshalb in Regierungs-
kreiſen ſich dahin verſtändigt haben, daß die Beratung unbedingt
bis zur Ankunft des Couriers hinausgezogen werden müſſe, und
daß, falls ſich kein Abgeordneter mehr zum Worte melden ſollte,
die Vertreter der Regierung nochmals das Wort ergreifen ſollten.
Als kurz nach vier Uhr der Courier im Reichstage eintraf, atmete
man erleichtert auf. Der Reichskanzler wurde benachrichtigt, er
kam aus dem Sitzungsſaale heraus und ſteckte das Couvert in die
Bruſttaſche ſeines Gehrockes. Jm Saale legte er es dann in einem
unbegachteten Moment auf ſeinen Tiſch. Die hiſtoriſche rote Mappe
ſchien man ganz vergeſſen zu haben.

Ueber das Zahlenverhältnis der Parteien
bei der Abſtimmung macht eine parlamentariſche Korreſpondenz
folgende Rechnung auf

Für die Vorlage ſtimmten 168. Wenn alle Freunde der
Vorlage am Platze waren, hätten dafür ſtimmen können: Kon-
ſervative 52, Reichspartei 20, Reformpartei 6, Wirtſchaftliche
Vereinigung 14, Nationalliberale 51, von don Fraktionsloſen
höchſtens 3, macht zuſammen 148. Es haben, da 168 Stimmen
abgegeben ſind, auch noch Freiſinnige dafür geſtimmt. Die
beiden freiſinnigen Parteien ſind 30 Stimmen ſtark. Falls ſie
geſchloſſen dafür hätten ſtimmen wollen, würden 178 Stimmen
für die Vorltge vorhanden geweſen ſein. Unter der Voraus-
ſetzung, daß der ganze Freiſinn für die Vorlage war, haben
von den Freunden alſo nur zehn gefehlt. Sicher fehlten zwei
von der Wirtſchaftlichen Vereinigung, nämlich Mittermeier
(krank), Herzog (wegen Amtsgeſchäfte verhindert) es müſſen
alſo noch acht gefehlt haben, oder der Freiſinn hat nicht geſchloſſen
dafür geſtimmt. Die Deutſche Volkspartei (6) war nur durch
ein Mitglied vertreten.

Gegen die Vorlage ſtimmten 178. Das Zentrum zählt 102,
Sozialdemokraten 78, Elſaß-Lothringer 10, Welfen 2, Däne 1,
Polen 16, im ganzen ſind dies 209 Mann. Da anzunehmen iſt,
daß alle dieſe Gruppen gegen die Vorlage waren, haben von den
Gegnern 31 gefehlt. Es fehlten alſo von den Freunden der Vor
lage 10, mit der Deutſchen Volkspartei 15, von den Gegnern 31,
insgeſamt 46. Krank ſind etwa 20, entſchuldigt waren 10, fehlten
alſo 16 unentſchuldigt. Dieſe kommen größtenteils auf die
Gegner.

üBülow.Der Berliner Korreſpondent der „Frankfurter Zeitung“
verſichert, Fürſt Bülow habe das Syſtem des Diplomatiſierens
zwiſchen den Parteien, um eine Mehrheit von Fall zu Fall
zuſtande zu bringen, ſatt gehabt. Dernburgs Auftreten gegen
Roeren ſei eine wohlüberlegte Aktion des Reichskanzlers geweſen.
Den Gedanken der Notwendigkeit einer Reichstags Auflöſung
hätte gar Bülow bereits ſeit mehreren Tagen erwogen. Er
habe ihn mit einer Entſchloſſenheit durchgeführt, die ihm früherniemand zugetraut hätte. Gegenwärtig i noch manches dunkel.
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Um Südafrika allein würden ſich die Neuwahlen nicht drehen.
Die wichtigſte Frage ſei, ob es eine neue Kriſis gebe, wenn
der neue Reichstag ſich in ſeiner Zuſammenſetzung nicht er
heblich ändere.

Die offiziöſe „Südd. Reichskorr.“ ſchreibt: „Als in der
Preſſe angeſichts der Ablehnungstaktik des Zentrums die
ernſteſten Mahnrufe laut wurden, war an leitender Stelle die
Gefahr ſchon erkannt und der Entſchluß, darauf die einzig
mögliche Antwort zu geben, ſchon gefaßt. Der Kanzler
ſelbſt iſt es geweſen, der rechtzeitig die Krone auf die von der
Reichstagsmehrheit zu gewärtigende Haltung aufmerkſam gemacht
und ſeinen Standpunkt dahin präziſiert hat: Annahme der
Regierungsvorlage oder Auflöſung des Hauſes. Von Paktieren
iſt keine Rede geweſen.

Balleſtrem.
Der Präſident Graf Balleſtrem ſoll beim Schluß der

ad so gung ſich nun „für immer“ verabſchiedet
aben.

Die Neuwahlen zum Reichstage
ſollen im letzten Drittel des Januar ſtattfinden, ſo daß die etwa
erforderlichen Stichwahlen bereits Anfang Februar vorgenommen
werden können. Die nationalliberale Fraktion und die
Reichspartei ſind bereits Freitag vormittag im Reichstage
zuſammengetreten, um Vorbereitungen für den Wahlkampf zu
treffen. Die Wahlaufrufe ſollen in nicht zu langer Zeit er
laſſen werden. Auch die Sozialdemokraten treffen
ſchon Vorbereitungen dazu. Das Zentrum rechnet damit,
in Oberſchleſien bei den Neuwahlen einige Mandate an
die Polen zu verlieren. Für die Regierungspolitik
wäre dies weder Verluſt noch Gewinn. Wie den „B. N. N.“
aus Dortmund gemeldet wird, kündigen die Polenblätter des
Ruhrgebiets an, daß das Polentum infolge der Stellung-
nahme des Zentrums in der Sprachenfrage in allen polniſch
durchſetzten Zentrums Wahlkreiſen des Ruhrgebietes
eigene Kandidaten aufſtellen wird.

Deutſches Reich.
Halle a. S., den 15. Dezember.

Die Hohenzollern in Heer und Flotte.
Die „Kyffhäuſer-Korr.“, das Organ der deutſchen

Kriegervereine, weiſt darauf hin, daß nach der Ernennung
des Prinzen Sigismund, des zweiten Sohnes des
Prinzen Heinrich, zum Leutnant im erſten Garderegiment
zu Fuß unter gleichzeitiger Stellung à la suite der Marine,
jetzt 16 Hohenzollernprinzen dem Heer und
der Flotteangehören, und daß von ihnen 7 aktiven
Dienſt tun.

Des Kaiſers Bruder, Prinz Heinrich ſteht als
Admiral an der Spitze der aktiven Schlachtflotte; im Heere
wird er als General der Jnfanterie und Chef des Branden-
burgiſchen Füſilier- Regiments Nr. 35 geführt, das nach
ſeinem Namensvetter, dem jüngſten Bruder König Fried-
richs II., benannt iſt. Von den drei Söhnen des kürzlich
verſtorbenen Prinzen Albrecht, des Regenten von Braun-
ſchweig, befehligt der älteſte, Prinz Friedrich Hein-
rich, die Schwedter Dragoner, deren langjähriger Chef
ſein Vater war; der zweite, Major Prinz Joachim
Albrecht bisher Batgillonskommandeur im Alexander-
Regiment, gehört jetzt der Schutztruppe für Südweſtafrika
an. Nicht weniger als vier Kaiſerſöhne leiſten agktiven
Dienſt: der Kronprin z, Hauptmann im erſten Garde-
Regiment zu Fuß, iſt zur Dienſtleiſtung als Rittmeiſter
und Schwadronsführer zum Regiment der Garde du Corps
kommandiert (zurzeit allerdings beurlaubt zum Zweck der
Einführung in den Zivildienſt), Prinz Eitel Fried-
rich iſt Hauptmann und Kommandeur der Leibkompagnie
im erſten Garde- Regiment zu Fuß. Bei demſelben Regi-
ment tut als Leutnant Prinz Oskar Dienſt, während
Oberleutnant zur See Prinz Adalbert Wachtoffizier
auf S. M. Linienſchiff „Preußen“ iſt.

Zwei Hohenzollernprinzen ſind zu ſtaatswiſſenſchaft-
lichen Studien bis auf weiteres beurlaubt: Major im erſten
Garde- Regiment zu Fuß Prinz Friedrich Wil-
helm, der dritte Sohn des Prinzen Albrecht, bisher zur
Dienſtleiſtung beim Großen Generalſtab kommandiext, und
der 4. Sohn des Kaiſers, Oberleutnant Prinz Auguſt
Wilhelm der bis zum Herbſt im erſten Garde- Regiment
praktiſchen Dienſt getan hat. Wegen ihrer Jugend ſind
6 Prinzen noch nicht zum Dienſt in der Front eingetreten,
die aber als Leutnants im erſten Garde- Regiment geführt
werden: Nrinz Joachim, der jüngſte Sohn des Kaiſers,
der noch die Prinzenſchule in Plön beſucht, die beiden Söhne
des Prinzen Heinrich und die drei Sprößlinge des
Prinzen Friedrich Leopold. Dieſer hat ſelbſt
längere Zeit dem Heere in verſchiedenen Dienſtſtellungen
angehört, zuletzt war er Generalleutnant und Kommandeur
der 22. Diviſion in Kaſſel und dann Jnſpekteur der 4. Ka-
vallerieinſpektion; gegenwärtig iſt der Prinz General der
Kavallerie und Chef der 15. Ulanen.

Von den weiblichen Mitgliedern des Hohenzollern-
hauſes werden im ganzen 7 in Chefſtellen beim Heere ge-
führt. Der Kaiſerin Auguſte Viktoria iſt dasFüſilier- Regiment ihrer Heimat Schleswig-Holſtein ver

liehen worden, das auch den Namen „Königin“ trägt und
den Allerhöchſten Namenszug auf den Achſelklappen führt,
doch erſcheint die Kaiſerin bei Paraden und ähnlichen An-
läſſen mit beſonderer Vorliebe in der Uniform des
Küraſſier- Regiments Königin Nr. 2. Von den vier
Schweſtern des Kaiſers ſind die beiden älteſten Chef der
Regimenter, deren Jnhaber ihr Vater, Kaiſer Friedrich III.,
war. die Erbprinzeſſin Charlotte von
Sachſen-Meiningen des 11. Grenadier- Regiments
und die Prinzeſſin Viktörig von Schaum
burg-Lippe des 53. Jnfanterie-Regiments. Die
Kronprinzeſſin Sophie Dorotheag von
Griechenland wird als Chef des Königin Eliſabeth-
Regiments, Prinzeſſin Margarete von Heſſen
der 80. Füſiliere geführt. Die Großherzogin Luiſe
von Baden iſt als Chef des Auguſta- Regiments die
Nachfolgerin ihrer Mutter, der Kaiſerin Auguſta, deren
Namen das Regiment auch trägt; die Prinzeſſin
Luiſe Margarete, die Gemahlin des kürzlich zum
preußiſchen Generalfeldmarſchall beförderten Herzogs von
Connaught, hat die Chefſtelle bei dem nach ihrem Vater,
dem Prinzen Friedrich Karl, benannten Jnfanterie-Regi
ment Nr. 64 inne.

Das fürſtliche Haus Hohenzollern iſt durch
drei Mitglieder im preußiſchen Heere vertreten, von denen
zwei Dienſt leiſten. Fürſt Wilhelm befehligt als
Generalmajor die 3. Garde-Jnfanterie-Brigade und iſt zu
gleich Chef der Hohenzollernſchen Füſiliere Nr. 40), die
nach ſeinem Großvater, dem Fürſten Karl Anton, benannt
ſind; des Fürſten jüngſter Bruder, Prinz Karl Anton,
der im japaniſchen Heere den letzten Krieg in Oſtaſien mit
gemacht hat, iſt Oberſtleutnant und Kommandeur der

Garde-Dragoner, während der ältere Bruder, Fer-
dinand Prinz von Rumänien Die Stelle als
Chef des 68. Jnfanterie- Regiments bekleidet. Ein weiterer
Hohenzoller, Oheim des jetzigen Fürſten, der König
Karl von Rumänien, gehört dem 1. Garde-Feld
artillerie- Regiment an und iſt Chef der 9. Dragoner in Metz.

Se. Maj. der Kaiſer nahm Freitag vormittag u. a.
die Meldung vier nach Japan kommandierter Ofſiziere entgegen.
Zur Frühſtückstafel bei den Majeſtäten waren geladen Reichs-
kanzler Fürſt Bülow und der Chef des Zivilkabinetts
von Lueanus. Abends folgte der Kaiſer einer Einladung des
italieniſchen Botſchafters zum Diner.

Zur Ankunft des norwegiſchen Königspaares in Berlin
Die „Nordd. Allg. Ztg.“ ſagt in einem Artikel zur Bewill-
kommnung des norwegiſchen Königspaares:

„Ein hochentwickeltes griſtiges Schaffen des nordiſchen Volkes hat
in uns Deutſchen lebendiges Verſtändnis für das Weſen und das
Wi ken der ſympathiſchen, ſtammverwandten Nation geweckt und zu den
politiſchen und wirtſchaftlichen Beziehungen mannigfache Bande geiſtiger
Art herüber und hinüber gefügt, die, geſtützt auf das Bewußtſein, daß
keinerlei politiſche Jntereſſengegenſätze vorhanden ſind, den Wunſch rege
erhalten, daß auch das Verhältnis von Staat zu Staat, wie ſeither,
ſo in aller Zukunft von ungetrübter Freundſchaft getragen werde.
Mögen König Haakon und Königin Maud ſtets mit Befriedigung der
Tage gedenken, die ſie als Gäſte unſeres Herrſcherpaares in Potsdam
und Berlin verleben werden.“

Das Telegramm an Balleſtrem. Nach Mitteilung
mehrerer Blätter ſoll in parlamentariſchen Kreiſen an der
Richtigkeit der Meldung über ein vom Kaiſer dem Grafen
Balleſtrem zugegangenes Telegramm feſtgehalten werden. Dieſer
Auffaſſung gegenüber erklärt die „Nordd. Allg. Ztg.“, daß die
dem Grafen Balleſtrem zugegangene Depeſche weder von Seiner
Majeſtät herrührte, noch ihrem Jnhalte nach ſich auf ſchwebende
politiſche Angelegenheiten bezog.

Die „Poſt“ ſchreibt zu der Sache Wir ſind in der Lage,
feſtſtellen zu können, daß das fragliche Telegramm nicht vom
Kaiſer, ſondern vom Kronprinzen ausgegangen war, der
darin dem Reichstagspräſidenten den Wunſch ausſprach,
gelegentlich einmal auch einer Sitzung der Budgetkommiſſion
des Reichstages als Zuhörer beiwohnen zu dürfen. Graf
Balleſtrem hat darauf dem Thronfolger geantwortet, daß die
Geſchäftsordnung des Reichstages es ihm zu ſeinem Bedauern
nicht ermögliche, dem Wunſche des Thronfolgers zu willfahren.

Der neue Bezirkspräſident des Ober-Elſaß. Wie jetzt amtlich
beſtätigt wird, iſt der Oberregierungsrat v. Puttkamer zum Bezirks
präſidenten des Ober-Elſaß ernannt worden.

DeutſchSüdweſtafrika. Ein Telegramm aus Windhuk
meldet: An Krankheiten geſtorben: Reiter Max Dittrich,
geboren zu Berent, früher im Jnfanterie- Regiment Nr. 59, am
9. Dezember in der Krankenſammelſtelle Uhabis an Typhus;
Reiter Karl Selig, geboren zu Thalheim, früher im Land
wehrbezirk Annaberg, am 11. Dezember im Lazarett zu Keet-
manshoop an Milzabſzeß; Reiter Heinrich Wendhaus, geb.
zu Erxleben, früher im Dragoner- Regiment Nr. 12, am
12. Dezember in Warmbackies an Nierenentzündung; Reiter
Karl Brennecke, geboren zu Braunſchweig, früher im
Jnfanterie Regiment Nr. 92, am 9. Dezember im Lazarett zu
Keetsmanshoop an Bauchfellentzündung nach Typhus.

Aus dem Kampfgebiete im äußerſten Süden von Südweſt
afrika wird folgende intereſſante Mitteilung gemacht: Die Ent
fernung ſämtlichen Viehs aus dem Großnamalande und die ſcharfe
Aufmerkſamkeit der Truppen hat auf die Bondelzwarts die
Wirkung ausgeübt, daß ſie das Feld ihrer Tätigkeit



auf britiſches Gebiet ausgedehnt haben. Kürzlich
trieben ſie Vieh eines britiſchen Untertanen aus der Gegend
zwiſchen Beenbreek und Pella weg. Auf die Bitte der Kap-
polizei an die deutſche Militärbehörde, zur
Wiedergewinnung des Viehs zu helfen, wird das
nördliche Ufer des Orangefluſſes zwiſchen Ramansdrift und
Stolzenfels ſorgfältig abpatrouilliert. Das iſt eine recht
naive Bitte der Kappolizei. Wie ſteht es denn mit dem Vieh,
das ſeit faſt 3 Jahren den deutſchen Anſiedlern von den Kap-
bewohnern abgetrieben wird? Hilft dabei wohl auch die Kap
polizei mit?

F Frau Geheimrat Dr. Kayſer, die Witwe des früheren
Kolonialdirektors, hat jetzt der „Voſſ. Ztg.“ mitgeteilt, daß ſie
ihre Mitteilungen über den Beſuch des Herrn Dr. Arendt
bei ihrem Manne, auch wenn dieſer Beſuch nicht, wie ſie irrig
annahm, 1896, ſondern ſchon 1895 erfolgt iſt, vollkommen auf
recht erhalte, insbeſondere alſo die Angaben über die Aeußerungen,
mit denen Dr. Kayſer ſich gegen die Zumutungen des Herrn
Dr. Arendt wehrte. Frau Dr. Kayſer ſcheint, ſo bemerkt die
„Poſt“, ihre Reminiszenzen nicht auf ſchriftliche Aufzeichnungenzu ſtützen, ſonſt würde ihr kaum ein ſo ſtarker Jrrtum in bezug

auf den Zeitpunkt unterlaufen ſein. Wenn ſie aber in dieſer
Beziehung einen Jrrtum einräumen muß, ſo wäre es ja auch
nicht wö daß ſie ſich in der Perſon haben könnte,
zumal der Vorgang faſt zwölf Jahre zurückliegt.

Poſt-Unterdirektoren uſw. Unterdirektoren zur
Entlaſtung der Vorſteher von großen Poſt-,
Telegraphen- und Fernſprechämtern ſind
bekanntlich durch den neuen Reichsetat vorgeſehen. Dazu
iſt zu bemerken, daß deren Titel noch nicht feſtſteht. Die
Einrichtung ſoll ſpäter ausgebaut werden. Die für 1907
vorgeſehenen 31 Stellen ſollen auf folgende Aemter
verteilt werden

Berlin 1, 2, 3, 11 und 19, Braunſchweig, Bremen 1, Bres
lau 1 und 2, Chemnitz 1, Köln 1 und 2, Dresden 1, Düſſeldorf 1,
Elberfeld, Erfurt, Eſſen 1, Frankfurt a. M. 1 und 9, Halle 2,
Hamburg 1, Hannover 1, Kiel, Leipzig 1 und 13, Magdeburg 1,
Stettin, Wiesbaden, Berlin Haupt-Telegraphenamt und Haupt
Fernſprechamt, ſowie Hamburg Telegraphenamt. Von den Ober
Poſtdirektionen erhalten die in Dortmund, Hamburg und Königs
berg neue Abteilungen. Neue Poſtratsſtellen gibt es für den Poſt
dienſt 2 für Berlin, je eine für Bremen, Koblenz, Dortmund,
Dresden, Düſſeldorf, Halle Hamburg, Hannover, Münſter,
Oppeln, Stettin, Straßburg, Trier, für den TDelegraphendienſt je
eine für Berlin, Braunſchweig, Breslau, Bromberg, Danzig, Frank
furt a. M., Karlsruhe, Königsberg, Liegnitz, Minden, Schwerin.

Jn zehn Städten werden Telegraphenämter
an Stelle von Betriebsſtellen eingerichtet, und zwar in
Beuthen, Bremerhaven, Eiſenach, Graudenz, Jferlohn,
Minden, Offenbach, Paderborn, Remſcheid und Siegen.
Wilmersdorf bei Berlin ſoll ein beſonderes Fernſprechamt
erhalten.

Deutſchlands und Spaniens Handelsbeziehungen.
Aus Madrid wird uns unterm 14. Dezember gemeldet Jn
der heutigen Kammerſitzung erklärte der auf
eine Anfrage, die Regierung ſtehe in Unterhandlungen wegenVerlängerung des handelspolitiſchen modus vivendi mit Deuſch

land bis nächſten Juni.
Die internationale Getreidekonferenz genehmigte am Donnerstag

den vom Verein Berliner Getreidehändler ausgearbeiteten Getreide
kontrakt für Amerika mit unweſentlichen Abänderungen die dem
bereits genehmigten Maiskontrakt entſprechen. Sodann wurden
verſchiedene Abänderungsanträge zum deutſch niederländiſchen Ge
treidekontrakt beraten, durch welche gewiſſe Uebelſtände
im Getreidehandel mit Südrußland beſeitigt werden. ſollen.
Es gelangten dann Abänderungen zur Annahme, die Vorteile
für die Ablader bedeuten. Von den eingeladenen ſüdruſſiſchen Getreide
börſen waren keine Vertreter erſchienen, da bei der Kürze der Zeit eine
Verſtändigung mit den ruſſiſchen Jntereſſenten unmöglich geweſen ſei
nur ein Vertreter der ruſſiſchen Finanzagentur nahm an den Ver-
handlungen teil. Am Freitag wurden Vereinbarungen über den Verkehr
in Hülſenfrüchten beraten.

Jn der Vorlage für die Verbreiterung des Kaiſer
Wilhelmkanals, die dem Reichstage noch in dieſer, nun
vorzeitig geſchloſſenen Sitzungsperiode zugehen ſollte, werden,
wie es nach der „Magdeb. Ztg.“ heißt, insgeſamt 240 Millionen
Mark gefordert.

Prozeß v. Sivers gegen den „Vorwärts“. Am geſtrigen
14. Dezember fand in Berlin der zweite Verhandlungstermin
in der Privatklage des livländiſchen Landrats v. Sivers-Römers-
hof gegen den „Vorwärts“Redakteur Weber wegen Ver
leumdung ſtatt. Der „Vorwärts“ hatte die Behauptung ge
bracht, daß das dem Landrat v. Sivers gehörige Gut Römershof,
welches angeblich von den Revolutionären eingeäſchert worden, in
Wirklichkeit von dem genannten Eigentümer in Brand geſteckt
worden ſei, um die Verſicherungsſumme zu erhalten. Auf die
Privatklage des Verleumdeten hatte die erſte Verhandlung am
13. Juli dieſes Jahres ſtattgefunden, in der der Privatkläger
durch Juſtizrat Wagner und der Angeklagte durch Rechtsanwalt
Liebknecht vertreten war. Dieſer hatte zunächſt den Einwand
mangelnder Aktivlegitimation erhoben, da im „Vorwärts“ der
Name des Klägers mit „ie“ geſchrieben ſei, während der Privat
kläger ſeinen Namen nur mit „i“ ſchreibe, und weiter ausgeführt,
der fragliche Artikel beziehe ſich nicht auf den Privatkläger, ſondern

v. Sivers. Juſtizrat Wagner hatte jedoch erwidert, daß nur
einem Herrn v. Sivers der Gutshof (Römershof) niedergebrannt
worden ſei, welcher daher allein in Frage käme. Römershof ſer
aber gar nicht verſichert geweſen, und auch den anderen ver-
ſicherten Gutsbeſitzern werde der bei bürgerlichen Unruhen ent-
ſtandene Brandſchaden garnicht erſetzt. Ferner habe der „Vor-
wärts“ keine Erklärung, daß ein anderer Herr v. Sivers gemeint
ſei, bisher gebracht. Rechtsanwalt Liebknecht entgegnete, daß dieſe
Ehrenerklärung unterblieben ſei, weil im Hauſe des Privatklägers
Leute in brutalſter Weiſe zu Tode gefoltert wurden. Sein Ge
währsmann könne die Schandtaten des Privatklägers bezeugen,
jedoch müſſe er ungenannt bleiben, um ſich nicht einem Meuchel-
morde auszuſetzen. Juſtizrat Wagner hatte noch erklärt, daß der
Privatkläger eine Ehrenerklärung des „Vorwärts“ unbedingt ab
lehne, da man es ſchon gewohnt ſei, daß alle anſtändigen Leute
gleich den baltiſchen Gutsbeſitzern als Bluthunde, Ausbeuter des
Volkes uſw. bezeichnet würden. Der Gerichtshof verwarf
ſ. Zt. den Einwand mangelnder Aktivlegitimation und vertagte
auf Antrag des Juſtizrats Wagner die Verhandlung, damit
der Angeklagte den Nachweis für ſeine Beſchuldigungen führen
könne.

Die Erzbiſchofswahl. Den Domkapiteln von Poſen
und Gneſen ging, wie ein Berliner Blatt mitteilt, ein Schreiben
des Oberpräſidenten von Waldow zu, wonach ſie die Vorſchlags
wahl des Kandidaten für den erzbiſchöflichen Stuhl innerhalb
ſechs Wochen vorzunehmen haben. Die Vorſchlagswahl erfolgt
demnach Anfang Januar.

n

Ausland.
OeſterreichUngarn.

Das öſterreichiſche Herrenhaus.
Die Regierung hat im Herrenhauſe eine Vorlage einge

bracht, welche die Zahl der lebenslänglichen Mitglieder dieſes
Hauſes mit 180 begrenzt.

Frankreich.

Zum Trennungsgeſetz.Die Regierungsvorlage zur endgültigen
Regelung der Lage der Kirche geſtattet
den Gläubigen die Ausübung des Gottesdienſtes auf grund von
Vereinigungen gemäß den zuſammengelegten Geſetzen von 1901
und 1881. Die Friſten für die Veräußerung der Kirchengüter
ſind aufgehoben. Die Bezieher von Penſionen gehen ihrer
Rechte nur dann verluſtig, wenn ſie ſich dem ausſetzen, ihrer
Eigenſchaft als franzöſiſche Staatsbürger verluſtig zu gehen; zur
Bewilligung des Geldes wird aber die Anerkennung des Geſetzes
von 1905 notwendig ſein. Die Erklärungen für die
Ausübung des Gottesdienſtes für die Kirche Saint
Thomas d'Acquin in Paris wurde Freitag nachmittag durch
einen Doktor der Medizin und einen Zivilingenieur abgegeben.
Der Erzbiſchof von Paris hat bis jetzt keine Mitteilung erhalten
betreffend Räumung des erzbiſchöflichen Palais,. Kardinal
Richard iſt noch durch Krankheit ans Bett gefeſſelt

Die Kammer kommiſſion für Verwaltung
und Kulte hat am Freitag den Antrag Paul Meuniers an
genommen, wonach der Beſitz der Erzbistümer und Presbyterien
ſofort auf den Staat bezw. die Departements und Gemeinden
übergehen ſoll. Ferner nahm die Kommiſſion den Artikel 1
eines Antrages Allard an, wonach die Güter der Kifchenfabriken
den Wohltätigkeitsanſtalten zufallen ſollen. Die Kommiſſion
ſtellte die Fragen betreffend das Eigentum an den Kirchen zurück,
bis die Regierung ſich dazu geäußert hat.

Die Protokollaufnahmen wegen unangemeldeter
Gottesdienſte in Paris und in der Provinz dauern fort. Ueber
neue Zwiſchenfälle liegen keine Meldungen vor.

Bei Redaktionsſchluß wird uns noch aus Paris gemeldet:
Wie offiziell verlautet, ſoll in den von der Regierung vor
bereiteten Vorlagen u. a. feſtgeſtellt werden, daß diejenigen
Geiſtlichen, die auf grund des Trennungsgeſetzes von 1905 An
ſpruch auf zeitweilige Unterſtützung haben, den
Nachweis erbringen müſſen, daß ſie dieſem Geſetze entſprechen.
Zu dieſem Zwecke ſoll ihnen eine Friſt von einem Monat geſtellt
werden.

Rußland.
Mord und Raub.

Es verlautet, daß das im Kreiſe Ardatow, dem Präſidenten
der Semſtwoverwaltung Beljakow gehörige Gut Paradejevo, der
Schauplatz ernſter Unruhen geweſen iſt. Das Bureau des Gutes
und die Wohnung des Verwalters wurden niedergebrannt, Ge
treide geraubt und Vieh weggetrieben. Zwei Bedienſtete
wurden getötet. Nach Paradejevo begab ſich ein aus Simbirsk
vom Gouverneur bevollmächtigter Beamter, ebenſo ging eine
Kompagnie Soldaten dahin ab.

Schweden.

Zur Krankheit des Königs.
Das Freitag vormittag ausgegebene Bulletin über das Be

finden des Königs ſagt: Der König hatte eine ruhige Nacht
mit ſechs Stunden Schlaf und geringem Huſten. Die Temperatur
betrug am Morgen 38,3 Grad. Der Puls iſt andauernd unregel-
mäßig. Der Schleim in den Lungen iſt nicht vermehrt. Das
Allgemeinbefinden iſt ziemlich befriedigend. Nach einer weiteren
Meldung aus Stockholm hat der Kronprinz, der aus Berlin
dort eingetroffen iſt, wegen der Erkrankung des Königs die
Regentſchaft übernommen.

Großbritannien.
Das Oberhaus

hat die zweite Leſung des Geſetzes betreffend die Haftpflicht
der Arbeitgeber und die dritte Leſung der Geſetze be-
treffend die Handelsſchiffahrt und die Gewerbe-
ſtreitigkeiten angenommen.

Perſien,.

Das Befinden des Schahs
war am 14. cr. ein wenig beſſer.

Aus Nah und Fern.
Folgen von Stürmen und Unwettern. Ein heftiger Orkan hat

in der Nacht zum 14. er. die gewaltige im Bau befindliche Halle für
die Jnternationale Marine- Ausſtellung in Borde aux zum Einſturz
gebracht. Jnfolge eines durch Unwetter verurſachten Kurzſchluſſes
brach im Arſenal zu Rochefort Feuer aus, durch das Beſtandteile
mehrerer im Bau befindlicher Schiffe zerſtört wurden. Die Stadt
Figeac iſt zur Hälfte überſchwemmt, der Eiſenbahnverkehr zwiſchen
Figeac und Capdenac iſt geſtört der Schaden iſt bedeutend

Schwerer Eiſenbahnunfall. Nach einer Meldung aus Fabriano
entgleiſte am Freitag bei Camporeggio die Lokomotive eines Güterzuges.
Dadurch gerieten mehrere mit Getreide beladene Waggons in Brand,
bei dem ein Beamter ums Leben kam, während acht, davon fünf ſchwer,
verwundet wurden.

Ein Unfall des Generals Nogi. General Nogi iſt am Freitag,
als er vom Tokioer Schloſſe nach Hauſe ritt, von ſeinem Pferde
abgeworfen worden. Die Aerzte glauben, daß keine Gefahr für
das Leben Nogis beſteht.

Für die Opfer in Annen. Die Zechenbeſitzerverſammlung des
Kohlenſyndikats bewilligte am 14. er. für die Opfer der Roburitkataſtrophe
in Annen 100 000 Mk.

Todesfall. Adolf Strokark, Mitinhaber der Reederei Robert
M. Sloman jr. in Hamburg, iſt am Freitag einem Schlaganfall erlegen.

Der Fall Naſt vor den Geſchworenen. Vor dem Schwurgericht
in Rom begann am 14. er. der Prozeß gegen den früheren Miniſter
Naſi und ſeinen Sekretär Lombardo, die wegen Veruntreuung öffent
licher Gelder und Urkundenfälſchung angeklagt ſind. Der Staatsanwalt
beantragte, das Gericht ſolle erklären, daß die ordentliche Gerichtsbarkeit
in dieſem Falle nicht zuſtändig ſei. Der Antrag wurde abgelehnt. Der
Staatsanwalt erklärte, er werde 3 dieſen Beſchluß die Nichtigkeits
beſchwerde einlegen. Die weitere Verhandlung wurde daraufhin vertagt.

Muſenmseröffnuug. Freitag vormittag wurde in Gegenwart des
Kaiſers und der Kaiſerin das Verkehrs- und Baumuſeum in
den Räumen des alten Hamburger Bahnhofes zu Berlin eröffnet.
Miniſter Breitenbach hielt eine Anſprache, die er mit einem Hoch auf
die Majeſtäten ſchloß. Daran ſchloß ſich ein Rundgang.

Die drahtloſe Telephonie. Zum erſten Male wurde am Freitag
drahtloſe Telephonie über 40 km von der Telefunken-Ge-
ſellſchaft in Berlin vor geladenen Gäſten zwiſchen ihrem Geſchäfts
hauſe und der Station Nauen vorgeführt.

Eine Liebestragödie. Aus Dortmund wird gemeldet Am
Donnerstag erſchoß in dem benachbarten Kirchhörde der
Bäckergeſelle Lemberg die 2ljährige Tochter Martha des
Bäckermeiſters Gabel, bei dem er früher beſchäftigt war;
hierauf richtete er die Waffe gegen ſich ſelbſt und ſtürzte
ſich, da dieſe verſagte, aus dem Fenſter im zweiten Stockwerk des
Gabelſchen Hauſes. Er blieb tot liegen. Die jungen Leute hatten ſich
gegen den Willen der Eltern des Mädchens verlobt, und da eine Ein
willigung zur Ehe von dieſen nicht gegeben wurde, verübte Lemberg
die Tat.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Sonntag, 16. Dezember: Vielfach heiter, froſtig, teils Nebel
und bewölkt.

Montag, 17. Dezember Wolkig mit Sonnenſchein, ſpäter bedeckt,
feuchtkalt, Wind.

Letzte Telegramme.
Berlin, 15. Dez. Das „Berl. Tagebl.“ veröffentlicht

einen Brief von Fräulein Dr. Freytag, Aſſiſtenzärztin
der Bonner Univerſitätsklinik, wonach ſie in Hamburg von der
Polizei feſtgenommen wurde mit der Begründung, der
Bremer Stationsvorſteher habe dies gewünſcht, weil ſie ein
verkleideter Mann ſei. Das Fräulein betont, daß ſie ein gut

earbeitetes Jackenkleid trug und auch nicht kurzgeſchnittene
aare hat. Die Hamburger Polizei gab zu, ſie verſtehe nicht,

wie die Bremer darauf gekommen ſei.
Düſſeldorf, 14. Dez. Die hieſigen Gewerkſchaften

haben beſchloſſen, im Mittelpunkte der Stadt ein großes Ge

e eines Gewerkſchaftshauſesmit Wirtſchaftsräumen, Sälen, Herbergen, einer Druckerei und
Badeeinrichtung für eine Million anzukaufen. Die Summe ſoll
durch Ausgabe von Anteilſcheinen aufgebracht werden.

Bremerhaven, 14. Dez. Der mit 14000 Ballen Baum-
wolle von Savannah kommende Dampfer „South
Auſtralia“ traf mit brennender Ladung hier ein.
Unterwegs mußten bereits zahlreiche Ballen gelöſcht werden.
Der Brand dauert noch an. Der Kapitän iſt durch die aus
ſtrömenden giftigen Gaſe ſehr ſchwer erkrankt.

Peſt, 14. Dez. Bei der Station Dungkesz unweit Peſt
ſtieß heute der Orient-Expreßzug mit einem
Güterzuge zuſammen, wodurch die Lokomotive des
Expreßzuges beſchädigt wurde. Prinz Leopold von
Bayern, der ſich im Expreßzuge befand, traf heute nach-
mittag wohlbehalten hier ein und begab ſich nach der Ofener
Burg. Auch die übrigen Reiſenden ſind bis auf einen, der
eine leichte Kopfverletzung erlitt, unverletzt geblieben.

Paris, 14. Dez. Bei der Durchführung des Trennungs-
geſetzes kam es heute in verſchiedenen Orten zu Kund-
gebungen gegen die Regierungsorgane. Jn
Nantes wurden die Beamten von erregten Volksmaſſen an
der Protokollaufnahme gehindert. Starke Anſammlungen traten
in Lyon zugunſten des Erzbiſchofs Kardinal Coullie und in
Montpellier zugunſten des Biſchofs gegen die Beamten
S Jn Arras, wo der Biſchof durch Militär aus dem
Biſchofspalaſt gebracht werden mußte, war die Gendarmerie
genötigt, die Menge gewaltſam zurückzudrängen und Ver-
haftungen vorzunehmen. Die Tore des großen Seminars, die
verbarrikadiert waren, mußten eingeſchlagen werden. Dann
führten Soldaten aus dem großen wie aus dem kleinen Seminar
die Zöglinge einzeln heraus.

Petersburg, 14. Dez. Die ruſſiſche Regierung
verweigert allen Ausländern, die durch die revolutionären
Unruhen materielle Verluſte erlitten haben, Schadenerſatz.
Die Tochter Stolypins iſt lebensgefährlich an doppel-
ſeitiger Lungenentzündung erkrankt.

Waſſerſtände. (Letzte amtliche Nachrichten.
Saale: Halle 2,03, Trotha 2,36, Alsleben 2,12, Bern

burg 1,67, Calbe, Oberpegel 1,78, Calbe, Unterpegel! 1,56.
Unſtrut: Straußfurt 1,80. Moldau: Budwers 0,08,
Prag 0,20. Havel: Brandenburg, Oberpegel 2,22, Branden
burg, Unterpegel 1,68, Rathenow, Oberpegel 1,64, Rathenow,
Unterpegel 1,20, Havelberg 2,47. Elbe: Pardubitz 0,40,
Brandeis 0,63, Melnitk 0,19, Leitmeritz 0,17, Außig 0,46,
Dresden 0,88, Torgau 1,32, Wittenberg 2 32, Roßlau

1,82, Aken 2,10, Barby 2,18, Magdeburg 1 892, Tanger-
münde 2,92, Wittenberge 2,64, Lenzen 2,65, Dömitz 2,00,
Darchau 1,75, Lauenburg 1,98.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Wanzleben, 14. Dez. (Wegen Anreizung ver

ſchäedener Bevölkerungsklaſſen) zu Gewalttätig-
keiten gegeneinander ſind am 15. Mai vom Landgerichte Magde-
burg der Parteiſctretär Friedrich Henneberg und die Mitange-
klagten Wilhelm Haupt und Friedrich Bethge zu je 6 Wochen
Gefängnis verurteilt worden. Jm Januar wurde im Kreiſe
Wanzleben ein von Hamburg verlegtes Flugblatt verbreitet,
in welchem von Der ruſſiſchen Revolution, den Beſtrebungen, in
Ungarn und Oeſterreich ein demokratiſches Wahlrecht einzuführen,
die Rede war. Dann wurde darin das preußiſche Wahlrecht ge-
ſchildert und mit kräftigen Worten zum Kampfe gegen die Reaktion
aufgefordert. Das Gericht hat darin eine Aufforderung an die
„mindeſtbeſteuerten Klaſſen“ erblickt, Gewalttätigkeiten gegen die
anderen Klaſſen zu begehen. Die Reviſion der drei Angeklagten
wurde vom Reichsgericht verworfen. Auf die Reviſion des Staats
anwalts erkannte das Reichsgericht noch nachträglich auf Unbrauch-
barmachung des Flugblattes und der Platten.

Quedlinburg, 12. Okt. Einen tödlichen Un-
fall) erlitt vorgeſtern in der Rittergaſſe der Dachdecker Loh-
mann. Gemeinſam mit ſeinem Meiſter F. an der Ausbeſſerung
eines Hausgiebels tätig, kam unerwartet die von ihm benutzte
Leiter ins Wanken und L. ſtürzte aus der Höhe hinab auf das
Brückengeländer und dann in den Mühlgraben, deſſen an dieſer
Stelle ſtark reißendes Waſſer ihn ſofort wegſpülte. Wenn es
der Frau des Kaufmanns D. auch gelang, den Hilfloſen von dem
Ertrinken zu erretten, ſo waren die durch den Sturz verurſachten
Verletzungen des Verunglückten doch ſo ſchwer, daß er ſchon nach
einer Stunde im Krankenhauſe verſchied.

Magdeburg, 14. Dez. (Die Ankunft des Kron-
prinzen) zur Enthüllung des hieſigen Kaiſer Friedrich-Denk-
mals und Einweihung des neuen ſtädtiſchen Muſeums erfolgt am
Sonntag mit dem fahrplanmäßigen Schnellzuge um 11 Uhr
9 Minuten vormittags. Auf dem Bahnhofe findet Empfang durch
die ſtädtiſchen Behörden ſtatt. Der Kronprinz, deſſen Wagen von
einer Schwadron der Halberſtädter Küraſſiere eskortiert wird, be
gibt ſich ſofort nach dem Denkmalsplatze.

Magdeburg, 14. Dezember. (Praktikanten an
Krankenhäuſern.) Der Reichskanzler hat ein neues Ver
zeichnis derjenigen Krankenhäuſer und mediziniſch-wiſſen
ſchaftlichen Jnſtitute veröffentlicht, die bis auf weiteres Prak-
tikanten aufnehmen können. Jn dieſem Verzeichnis ſind die
Krankenhäuſer des Regierungsbezirks Magdeburg
mit insgeſamt 27 Praktikanten vertreten, von denen allein 17
auf Krankenhäuſer in der Stadt Magdeburg entfallen. Es
kommen auf das Krankenhaus Altſtadt hierſelbſt 8, das Kranken
haus Sudenburg 8 und die Kahlenbergſtiftung 1. Die übrigen
Orte mit Krankenhäuſern, welche Praktikanten aufnehmen können,
ſind Halberſtadt (2), Oſchersleben (1), Salz-
wedel (1), Staßfurt (1), Uchtſpringe (8), Vogel
ſang bei Gommern (1) und Wolmirſtedt (1).

Braunſchweig, 12. Dez. (Aus dem uge ge
ſprungen.) Ein Eiſenbahnſchaffner und ein öſterreichiſcher
Arbeiter machten auf der hieſigen Polizeiwache die Mitteilung,
daß in der Nacht zum Montag ein polniſcher Arbeiter
hinter Magdeburg aus dem Zuge geſprungen
und tödlich verletzt liegen geblieben ſei. Dem Schaffner
war dieſe Mätteilung von dem öſterreichiſchen Arbeiter erſt auf
dem hieſigen Bahnhofe gemacht worden. Der Arbeiter wurde
einſtweilen hier feſtgehalten. Inzwiſchen iſt der Fall wie folgt
aufgeklärt worden: Zwei polniſche Arbeiter, Vater und Sohn,
wollten mit dem öſterreichiſchen Arbeiter nach Amerika aus-
wandern. Vor der Station Eilsleben verlangte der polniſche
Arbeiter von ſeinem Sohne die Herausgabe einer
Schnapsflaſche, die dieſer in ſeinem Koffer verſchloſſen
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hatte. Als der Sohn ſich weigerte, die Flaſche herzugeben, machte
der erzürnte Vater durch Herausſpringen aus dem
zuge einen Selbſtmordvektſuch. Der Sohn verließ
in Eilsleben den Zug, um über das Schickſal ſeines Vaters Nach
forſchungen anzuſtellen. Welchen Erfolg dieſe gehabt haben, iſt
noch nicht bekannt geworden.

Landwirtſchaftliches.
Der Nr. 50 der „Landwirtſchaftlichen Wochenſchrift für die

Provinz Sachſen“ entnehmen wir auszugsweiſe folgende amt
liche Bekanntmachungen der Landwirtſchafts-
kammer für die Provinz Sachſen.

Feldmäßige Anbau- und Düngungsverſuche
kleinerer Landwirte. Für das Frühjahr 1907 ſtehen
uns wieder Mittel zur Verfügung, aus denen wir kleineren
Landwirten zur Anſtellung feldmäßiger Anbau- und Düngungs-
verſuche Saatgut ſowie Düngemittel liefern können. Zu den
Anbauverſuchen ſollen in erſter Linie folgende Sorten heran
gezogen werden: 1. Sommerweizen: Roter Schlanſtedter,
galiziſcher Kolben- und Strubes Grannen-Sommerweizen.
2. Hafer: Strubes Schlanſtedter, Beſeler II und III, Duppauer,
Leutewitzer, Selchower, Ligowo, Kley und Heines ertragreichſter
Hafer. 3. Gerſte: Chevalier, Goldthorpe und Landgerſten
(Hanna). 4. Bohnen: Halberſtädter und kleine Thüringer
Feldbohne. Zu den Düngungsverſuchen mit Sommerhalm
früchten werden alle hauptſächlich in Frage kommenden künſt-
lichen Düngemittel herangezogen. Die Anmeldungen zur Teil
nahme an dieſen Verſuchen haben allein durch die Vorſtände der
angeſchloſſenen land wirtſchaftlichen Vereine zu geſchehen.

Aufforderung zur Beteiligung an den
größeren Anbauverſuchen mit Sommer-getreide. Wir beabſichtigen auch im kommenden Frühjahr
wie bisher größere Anbauverſuche mit mehreren Sorten
Sommergetreide, Weizen, Gerſte, Hafer und Ackerbohnen einzu
leiten, zu welchen wir die Hälfte der für den Bezug des Original
ſaatgutes entſtehenden Koſten aus unſeren Mitteln zu tragen
bereit ſind, wenn der genaue Bericht über die vorſchriftsmäßige
Durchführung und Aberntung des Verſuches an uns rechtzeitig
eingereicht iſt. Außerdem beabſichtigen wir, entſprechend un
ſerem Saatgutbedarf für die kleineren Anbauverſuche, einen
Teil der Ernte des Verſuchsfeldes in gut gereinigter ſorten
reiner Ware anzukaufen. Anmeldungen zu dieſen Verſuchen
ſind ſpäteſtens zum 15. Januar durch die Vorſtände der ange
ſchloſſenen land wirtſchaftlichen Vereine bei uns einzureichen,
Wünſche betr. Zuziehung beſtimmter Sorten werden, ſoweit
tunlich, berückſichtigt.

Hufbeſchlaglehrſchmiede in Erfurt. Am
Mittwoch, den 9. Januar k. Js. beginnt in der Hufbeſchlaglehr-
ſchmiede in Erfurt ein dreimonatiger theoretiſcher und prak-
tiſcher Lehrkurſus, der ſich über alle den Hufbeſchlag betreffenden
Gegenſtände, insbeſondere auch über die Krankheiten des Hufes
erſtreckt. Der Unterricht iſt unentgeltlich, doch hat jeder Schüler
bei Beginn des Kurſus den Betrag von 12 Mk. als Erſatz für
verbrauchte Materialien zu entrichten, auch nach beſtandener
Prüfung am Schluſſe des Kurſus die Stempelkoſten für das
hierüber auszuſtellende Zeugnis zu tragen. Anmeldungen ſind
an den Leiter der Anſtalt, Herrn Departements-Tierarzt
Veterinärrat Wallmann in Erfurt, zu richten.

Abhaltung eines Kurſus für praktiſcheFragen der Tierzucht. Nach den günſtigen Erfahrungen,
die die Landwirtſchaftskammer bei den Kurſen für Obſtbau und
Landeskultur gemacht hat, wurde in der letzten Sitzung des Tier-
zuchtausſchuſſes beſchloſſen, auch einen Kurſus für pratktiſche
Züchtungsfragen abzuhalten. Derſelbe ſoll Ende Januar ſtatt
finden und höchſtens 3 Tage dauern. An die Vorträge ſoll ſich
eine Beſprechung derſelben anſchließen. Als Gegenſtände, die
zu behandeln ſein würden, ſind in Ausſicht genommen: Allge-
meine Züchtungsgrundſätze, neue Fütterungsfragen, Seuchen
bekämpfung, die Notwendigkeit der biologiſchen Forſchungen,
Vorträge über ſpezielle Pferde-, Rindvieh-, Schweine und
Schafzucht, genoſſenſchaftliche Viehverwertung, Weidegang und
Weideeinrichtungen. Das Honorar ſoll für die ganze Dauer des
Kurſus 10 Mk. betragen, Tageskarten 5 Mk. Wir machen ſchon
jetzt auf dies Vorhaben aufmerkſam und werden, wenn die Vor-
tragsreihe feſtgeſtellt iſt, nähere Mitteilungen durch die Wochen
ſchrift und die land wirtſchaftlichen Vereine an die Jntereſſenten
gelangen laſſen.

Oeffentliche Verſammlung der Ziegen-züchter und der Delegierten der Ziegenzucht
vereine der Provinz Sachſen zwecks Gründung
eines Ziegenzucht-Verbandes. Am Dienstag, den
18. Dezember, vormittags 11 Uhr findet im Dienſtgebäude der
Landwirtſchaftskammer zu Halle a. S., im kleinen Sitzungsſaale,
eine öffentliche Verſammlung der Ziegenzüchter und der Dele-
gierten der Ziegenzuchtverein der Provinz Sachſen ſtatt, zu der
wir die Delegierten der Ziegenzuchtvereine zu entſenden bitten.
Tagesordnung: 1. Eröffnung der Verſammlung durch den ge
ſchäftsführenden Direktor der Landwirtſchaftskammer, Herrn
Oekonomierat Dr. Rabe. 2. Der gegenwärtige Stand der
Ziegenzucht in der Provinz Sachſen. Referent: Herr Zucht-
direktor von Drathen. 3. Beratung des Entwurfs der
Satzungen des Ziegenzucht-Verbandes. Referent: Herr Dr. Butz.
4. Gründung des Verbandes. 5. Wahl des Vorſtandes.

Betr. Benutzung des Leſezimmers im Ver-
waltungsgebäude der Landwirtſchaftskammer.
Die Herren Landwirte unſerer Provinz, welche in Halle wohnen
oder Halle beſuchen, machen wir darauf aufmerkſam, daß im
Leſezimmer der Bibliothek der Landwirtſchaftskammer die
neueſten Fachzeitſchriften ausliegen und in den Stunden von
9 bis 1 Uhr vormittags und 312 bis 616 Uhr nachmittags (mit
Ausnahme von Sonnabend nachmittag) eingeſehen werden
können. Ebenſo wird die Benutzung der in der Hand-Bibliothek
aufgeſtellten Bücher an Ort und Stelle gern geſtattet. Die
Bibliothek befindet ſich im Verwaltungsgebäude der Landwirt
ſchaftskammer, Halle a. S., Kaiſerſtraße 7, 1. Treppe, Zimmer
188. Eine Gebühr für die Benutzung des Leſezimmers und der
Bibliothek wird nicht erhoben.

K

(5 Aus Thüringen, 14. Dez. (Der gegenwärtige
Stand der Herbſtſaaten in Thüringen) gewaährt,
wenn man „gut“ mit 2 und „mittel oder durchſchnittlich“ mit 3
bezeichnet, folgendes Bild: Sachſen Weimar: Winter-
weizen 2,7 und Winterroggen 2,3. Sachſen -Meiningen:
Weizen 2,3, Winterſpelz 2,5 und Roggen 2. Sachſen-
Altenburg: Weizen 2,4 und Roggen 2,3. Koburg und
Gotha: Weizen 2,7, Winterſpelz 2,9 und Roggen 2,5.
Schwarzburg-Sondershauſen: Weizen 2,3, Spelz
2 und Roggen 2,6. Schwarzburg-Rudolſtadt: Weizen
2,5, Spelz 2 und Roggen 2,2. Reuß ä. L.: Weizen 2,3
und Roggen 2,2. Reuß j. L.: Weizen 2,2 und Roggen 2,1.

Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Zuckerraffinerie Halle. Jm Hotel „Stadt Hamburg“
fand am Freitag die ordentliche diesjährige Generalverſammlung
der Zuckerraffinerie Halle, AktienGeſellſchaft, ſtatt, die von den
Aktionären gut beſucht war. Von der Verleſung des vorliegenden

trag der Reviſoren wurde Entlaſtung erteilt und die Bilanz und
das Gewinn und Verluſtkonto genehmigt. Die Aktionäre er
halten bekanntlich 6 Prozent Dividende, welche demnächſt an den
bekannten Stellen zur Auszahlung gelangt. Die nach dem Turnus
ausſcheidenden zwei Aufſichtsratsmitglieder wurden einſtimmig

W der Berliner Börſe. Zum Börſenhandel ſind
y. Von erliner um Börſenl l ſind zur 1. 5000 000 Aproz. Schuldverſchreibungen der

taatlichen Kreditanſtalt des HerzogtumsOldenburg. 2. 1000 000 Aktien der Schrauben
und Mutternfabrik vorm. S. Riehm u. Söhne,
Aktiengeſellſchaft in Berlin, 1000 Stück zu je 1000
Nr. 1 bis 1000.

Stuttgarter Lebensverſicherungsbank a. G. (Alte Stutt
garter). Mit Beſchluß vom 11. Dezember Ifd. Js. genehmigte derAufſichtsrat die für das Jahr 1907 von der Direktion in Biere

der Höhe feſtgeſetzten Dividenden der Bankmitglieder: Die Divi
dende für die nach Plan AI verſicherten Milglieder bleibt auf
36 Proz. der ordentlichen Jahresprämie und 18 Proz. der alter
nativen Zuſatzprämie (wie im Vorjahre) die nach Plan AlII
Verſicherten, welche auf die Nachgewährung rückſtändiger Divi
denden verzichten, erhalten 41 Proz. der ordentlichen Jahres
prämie und 20,5 Proz. der alternativen Zuſatzprämie (gegen
40 Proz. bezw. 20 Proz. im Vorjahre); die nach Plan B (Divi
dende im Verhältnis der eingezahlten Prämienſumme) verſicherten
Mitglieder erhalten wie in den Vorjahren 2,6 Proz. der ſeither
bezahlten hresprämien. Die höchſte in 1907 zur Austeilung
kommende Dividende nach Plan I (für die im Jahre 1877 Bei-
getretenen) beträgt 78,0 Proz. einer Jahresprämie. Den nach
Plan AIII (Dividendenerbſchaftsplan) Verſicherten werden die
gleichen Dividende wie den nach AII Beteiligten gut geſchrieben.

Jn der Generalverſammlung der Rombacher Hütten
werke am 14. er. wurden ſämtliche Anträge der Verwaltung ge
nehmigt. Der Vorſitzende berichtete, daß die Ausſichten für
das laufende Geſchäftsjahr günſtig ſeien.

10 MillionenAnleihe. Die „Frankfurter Zeitung“ mel
det aus BuenosAires: Der Senat ermächtigte die Stadt Rio de
Janeiro zur Aufnahme einer Anleihe von 10 Millionen
Pfund Sterling unter Garantie der Bundesregierung.

—-y. Great Northern Railroad. Präſident Hill von der
Great Northern Railroad hebt hervor, daß die neuen Aktien erſt
im Mai 1908 ausgegeben werden ſollen. Dadurch ſei Zeit genug
gegeben, die Behörden des Staates zu überzeugen, daß die Trans
aktion bona fide erfolge und veranlaßt ſei durch die Bedürfniſſe
der Geſellſchaft und die Entwickelung des Landes.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

L. Hamburg, 14. Dez. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZoll-Speſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaft srat s.)
Weizen: Kanſas II loko 186 Dez. 187 Jan. 189 Ulka
9,20 Pud prompt 182 Donau 78/79 kg prompt 184 Bahia
Blanca 80 kg Jan. Febr. 188 Febr. März 188 Roſafé 78 kg
Febr. März 188 Südruſſ. 73/74 kg Dez. Jau.
161 Jan. Febr. 1611 Türk. ſchwim. 1561 Futter-

erſt e: Südruſſ. 60/61 kg Dez. 118 prompt 119Jan. Met 120 Jan. Febr. 120 Mais: Mixed ſchwim.
123 April Mai 123 Mai Juni 121X Donau April Mai
i La Plata ſchwim. 123 Dez. 1231 Mai Juni

Berlin, 14. Dez. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt: Weizen, inländ.
178,00--179,00 ab Bahn. Roggen, inländ. 160,00 160,50 ab
Bahn. Hajer, märk., mecklenburg., pomm., preuß., poſ. u. ſchleſ. feiner
172,00--178,00 mittel 167,00 171,00 gering 162,00 bis
166,00 ab Bahn und frei Wagen. Mais, amerik. mixed 135,00
bis 138,00 runder 132,00 135,00 C frei Wagen. Gerſte, inländ.
Futtergerſte mittel und geringe 142,00 161,00 gute 162,00 bis
172,00 ruſſiſche und Donau 127,00 133,00 ab Bahn und
frei Wagen. Erbſen, inländiſche und ausländiſche Futter- und Tauben

erbſen 159,00 172,00 kleine Kocherbſen AC, Viktoria
erbſen G. ab Bahn und frei Wagen. Bohnen weiße

lange A. Weizenmehl 00 22,50--24,50
Roggenmehl 0 und 20,80--22,50 A. Weizenkleie 10,10-- 10,60
Roggenkleie 0 u. 1 10,60--11,00 Preiſe um 24 Uhr: Weizen feſter
Dez. 179,75 Mai 07 182,25 Roggen behauptet Dez. 163,50 AC,
Mai 07 165,00 Hafer behauptet Dez. 163,00 Mai 07 165,75
Mais ſtill; Dez. 126,25 Mai 07 125,00 Rüböl behauptet

r Mai 07 66,70 Okt. 07 57,60 Spiritus loko ohne
a 7L. Weltmarkt. Berlin, 14. Dez. Tägliche Börſennotierungen auf

dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg aucsſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteilt von der Preisberichtſtelle des Deutſchen
Landwirtſchaft srats.) Weizen: Berlin, 755 gr., Dez.
179,75, Mai 182,25. New York, Red Wint. 2, loko 126,45, Dez.
125,70. Chikago, Northern I Spring Dez. 114,85, Mai 121,80. Liver-
pool, Red Wint. 2, März 146,25. Paris, Lieferungsw., Dez.
Budapeſt, Lieferungsw., April 126,15. Odeſſa, Ulka 925 3--4970
Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 111,20. Buenos-Aires, Durchſchn.-Qual.
bordfr., 119,25. Roggen: Berlin 712 gr., Dez. 163,50, Mai 166,00.
Odeſſa, 9 einſchl. Bordoſpeſ. loko 95,50. Hafer: Berlin 450 gr.,
Dez. 163,00, Mai 165,75. Mais: Berlin, Lieferungsw., Dez.
NewYork mixed, Dez. 88,40. Buenos-Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.,
81,00.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 14. Dez. Kartoffelſtärke 17,00 17,50 Mk., Kartoffelmehl

17,00--17,50 Mk., feuchte Stärke 9,20 Mk.

Spiritus.
Nordhauſen, 14. Dezember. Branntwein 40 Vol.J für 100 kg

(105--106 Ltr.) 59,25-—60,25 Mk., Branntwein 45 Vol.J für 100 kg
(106 107 Ltr.) 66,25--67,25 Mk. per loko, Dezember und Dezember
Mai 1907 ohne Faß ab Brennerei, nach J der Vereinigung
der Nordhäuſer Kornbranntweinfabrikanten E. V. durch die Handels
kammer notiert.

Hambdurg, 14. Dez. Spiritus ſtetig, Dezember 188 G.,
Dezember Januar 18 G., Januar Februar 18 G.

Paris, 14. Dez. Spiritue ruhig, Dezember 41,75, Januar
42,25, JanuarApril 43,00, MaiAuguſt 44,50.

Stroh und Heu.
z Halle a. S., 15. Dez. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch) knappes Angebot 2,30 bis
2,50

Maſchinenſt roh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh
und Weizenſtroh ohne Angebot zu Streuzwecken bei Partien Roggen-
ſtroh 2,00 Weizenſtroh 2,20 in einzelnen Fuhren: Roggen
ſtroh 2,00 Weizenſtroh 2,20 Breitdruſch bei Partien Roggen
ſtroh 2,00-—2,20 Weizenſtroh 2,00- 2,20 A.

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer bei Partien: 2,60
in einzelnen Fuhren: 3,00 gute fremde Sorten bei Partien
2,30 in einzelnen Fuhren 2,50

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien: 2,60 AC,
in einzelnen Fuhren: 2,80 minderwertige Sorten ohne Angebot.

Torfſtreu in 200 Ztr.-Ladungen: frei Bahn hier 1,05 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,50

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn hier 2,20
im einzelnen vom Lager hier 2,70

Hopfen.
Nürnberg, 13. Dezember. (Hopfenbericht.) Heutige

Geſchäftsberichts, aus dem wir ſ. Zt. das Weſentlichſte mitteilten,
wurde Abſtand genommen, jedoch wurden ſeitens der Verwaltung
zu dieſem und jenem Punkt Erläuterungen gegeben. Auf An

Preiſe für: Geringe Markthopfen bis 72 mittel do. bis 88
prima do. bis 95 Gebirgshopfen bis 108 mittel Aiſchgründer
bis 85 C., prima do. bis 95 A. geringe Hallertauer bis 70

mittel do. bis 92 prima do. bis 112 Hallertauer Siegelgut
(AuWolnzach) bis 118 mittel elſäſſer bis 98 prima do. bis
112 mittel badiſche bis 95 prima do. bis 120 geringe
württemberger bis 75 mittel do. bis 100 prima do. bis 118 A.
mittel poſener bis 95 prima do. bis 108 Spalter Land,
leichte Lagen bis 115 Für Auswahl aus Partien werden einige
Mark mehr bezahlt.

Oele und Oelfrüchte.
Köln, 14. Dezember. Rüböl loko 73,00, Mai 67,00.
Hamburg. 14. Dez. Rüböl feſt, loko verzollt 72,00.
Paris, 14. Dez. Rüböl flau Dezember 83,50, Januar

81,50, Januar-Aprit 80,00, Mai Auguſt 68,50.
Amſterdam 14. Dez Leinöl flau, loco 221 Januar 22

Januar Mai 22/,, Juni Auguſt 222/, SeptemberDezember 22
W. Veſt, 14. Dezember. Raps per Auguſt 26,60 Gd., 26,80 Br.

Zucker.
Braunſchweig, 14. Dez. (Originalbericht von Quenſell

Spannuth.) Rohzucker: Der Wochenumſatz des hieſigen Be-
zirks beträgt ca. 46 000 Ztr. Es notieren heute für 100 kg Brot-
raffinade loſe in blau Papier, Würfelraffinade I M
inkl. Kiſte, Würfelraffinade II A inkl. Kiſte, gem. Raffinade

A. inkl. Sack b. f. n., gem. Melis inkl. Sack b. f. n.
für 50 kg Kryſtallzucker Kornzucker 889 Rdmt. 8,50 bis
8,65 exkl., Nachprodukte 759 Rdmt. 7,00 7,05 exkl. Rüben
melaſſe 439 Böé a. G. (81,59 Brix) für 50 kg exkl.

W. Hambpurg, 14. Dez. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 880
Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
Dezember 17,70, per Januar 17,80, per März 18,05, per Mai 18,30, per
Auguſt 18,60, ver Oktober 18,15. Tendenz: Ruhig.

W. London, 14. Dez. 9600 JavazZucker loko ruhig, 10 ſh. 3 d.
Wert. Rüben Rohzucker loko flau, 8 ſh. 8 d. gehandelt.

Kaffee. eHamburg, 14. Dezember. KaffeeTerminNotierungen. Nur für
Good average Santos Dezember 32 G., März 33 G., Mai 33 G.,
September 34 G. Tendenz: Ruhig.

Havre, 14. Dezember. Kaffee. Good average Santos Dezember
40,25, März 40,50, Mai 40,75, September 41,50. Tendenz Behauptet.
wo Amſterdam, 14. Dez. Java-Kaffee, good ordinary, behauptet,
oko 35.

W. Rio de Jaueiro, 14. Dez. Kaffee. Zufuhren 13 000 Sack in
Rio, 80 000 Sack in Santos.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 14. Dezember. Baumwolle. Ruhig.

middling loco 56 Pfg.
Autwerpen, 14. Dez. Wolle. LaPlataZug Type B. Dez.

5,82 Käunſer Mai ,37 Käufer. Ruhig.
W. Liverpool, 14. Dez. Baum wolle Umſatz 12 000 Ballen,

davon für Spekulation und Export 1000 Ballen. Tendenz: Stetig.
Amerikan. good ordinary Lieferungen Willig. Per Dez. 5,41,

per Dez.Jan. 58,38, per Jan. Febr. 5,37, per Febr.-März 5,37,
per MärzApril 5,37, per April-Mai 5,39, per MaiJuni 5,41, per
JuniJuli 5,42, per JuliAuguſt 5,44, per Aug. Sept. 5,89.

Upland

Petrolenm.
Hamdurg, 14 Dez. Petroleum behpt., Standard white loko

6,80 Br.
Metalle.

Amſterdam 14. Dezember. Bancazinn ruhig, loco 119
London 14. Dez. Silben 313 Lſtrl. ChiliKupfer 105 eurl.,

per 3 Monan 106 Lſtrl. Blei, ſpan. 19 Lſirl.,, engl. 19 Lſtri.,
Zinn 197 Lſtrl. Zini 28 Lſtrl.

Glasgow, 14. Dez. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.
Warrants Middlesborough III 62 eh. 1 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Magdeburg, 14. Dez. (Amtlicher Bericht.) Städtiſcher Schlacht
und Viehhoſf. Auftrieb: 63 Rinder, 76 Kälber, 108 Schafvieh
uſw., 895 Schweine. Bezahlt für 100 Pfund Lebendgewicht (gemäß
den Fenſtellungen durch die Wagen im Viehhof): Ochſen: A.

0. 3537, D. 3234 Bullen: A.B. n un C. 34 36, D. 30 33 Kalben u. Kühe: A. e n
B. C. 28--31, D. 24 -27, P. 21--23 Kälber:A. B. 42--50, C. 31 41, D. A. Schafe: A. 35bis 37, B. 32-34, O. 30-32 A. Schweine (mit 20 Tara):
A. 66, B. 63 65, C. 59--62, D. 54 62 Verlauf
und Tendenz: lebhaft. Ueberſtand: 4 Schweine.

Magerviehhof in Friedrichsfelde. (Amtlich
O Friedrichsfelde, 14. Dez. Auftrieb: 768 Milchkühe,

72 Zugochſen, 185 Bullen und Jungvieh, 1025 Rinder, 233 Kälber.
Verlauf des Marktes: Es herrſchte ein ſchleppendes Geſchäft; die
Preiſe waren gedrückt, vorausſichtlich Ueberſtand. Es wurden gezahlt
für: A. Milchkühe und hochtragende Kühe: a) 4 bis
6 Aue alte Primakühe 450 bis 520 und über Notiz,
I. Qualität, gute ſchwere 340--410 II. Qualität, gute mittel
ſchwere 240325 III. Qualität, leichte Durchſchnittsware
180 240 d) ältere Kühe I. Qualität, gute ſchwere 240--340
II. Qual., mittelſchwere 190--240 III. Qual., geringe
e) hochtragende Färſen 260 bis 400 B. Zugoch ſen: 1. Norddeutſches Vieh (Oſt und Weſtpreußen, Pommern,
Schleſier) I. Qualität über 12 Ztr. ſchwer A, II. Qualität
10--12 Ztr. ſchwer AC, III. Qualität 9--10 Ztr. ſchwer

2. ſüddeutſches Vieh: a) gelbes Frankenvieh, Schein
felder I. Qualität über 12 Ztr. ſchwer A, II. Qualität
10 12 Ztr. ſchwer A, III. Qualität 9--10 Ztr. ſchwer

d Pinzgauer I. Qualität über 12 Ztr. ſchwer
I. Qualität 10--12 Ztr. ſchwer III. Qualität 9 bis
10 Ztr. ſchwer A. o) ſüddeutſches Scheckvieh, Simmenthaler,
Bayreuther I. Qualität über 12 Ztr. ſchwer 500-550 II. Qualität
10 12 Ztr. ſchwer 420——485 III. Qualität 9- 10 Ztr. ſchwer

A. C. Jungvieh: 1. 1X Jahre alt Niederungsvieh zur
J I. Qualität 200 290 II. Qualität 130--230 zur Maſt

Qualität 180 260 II. Qualität 100--210 Ac, Höhenvieh zur
c I. Qualität AC, II. Qualität A. zur MaſtQualität 155 240 II. Qualität 125 220 2. 1--2X Jahre
alt: a) Bullen und Stiere Niederungsvieh zur Zucht I. Qualität
505--620 II. Qualität zur Maſt I. Qualität210--330 II. Qualität 160--230 Höhenvieh zur Zucht
I. Qualität 490--655 II. Qualität zur MaſtI. Qualität 260 340 II. Qualität 200--280 A. b) Färſen
Niederungsvieh zur Zucht I. Qualität 320--440 AC, II. Qualität
240--305 zur Maſt I. Qualität II. QualitätAC, Höhenvieh zur Zucht I. Qualität II. Qualität

AAC, zur Maſt I. Qualität AC, II. Qualität M.
Wochenbericht vom Geflügelmarkt für die Zeit vom 7.- 13. Dezember.
Geſamtauftrieb: 29 700 Gänſe. Verlauf des Marktes: Geſchäft flott,
Markt ſtets geräumt. Es wurden gezahlt in Poſten nicht unter
300 Stück: pro Gans 3,60 00

C. Reneſte Handels Depeſchen.
W. NewYort, 14. Dez. Roter Winter-Weizen loko 81 ver

Dezember 81, per Januar per Mai 84 per Juli 838
Mais ver Dezbr. 5227,, ver Mai 50 per Juli Mehl 3,15.
Getreidefracht nach Liverpool 1/,.

W. Chieago, 14. Dez. Weizen per Dezember 737/, ver Mai 788
Mais ver Dezember 43

W. NeweYork, 14. Dez. Petroleum Standard white in New
York 7,50, do. in Philadelphia 7,45, do. in Refined Caſes 10,00, do.
Credit Balances at Oil City 158.

W. NeweYork, 14. Dez. Schmalz Weſternſteam 9,20, Rohe und
Brothers 9,40.

für Provinz, Allgemeines, Börſen- und Handelsteil: Max Ebeling für Lokales:
Hermann Behle, ſämtlich in Halle a. S.
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do. Sped.-V. ev.
jao. do. V.-4.

Adler fahrrad
ßewirals e

do.n
AlfeldGronau P
Allg. Berl Omnib.

Allg. Efektr. Gos.

Aligem Häuserb.

Alumin. Iadustr.
Aintsg. Pankows
Ang. Continent.

Kohen
wiegen
AnnenerGuss c
Aplerdeck. Brgb.

Aquarium adg.
Arehimedes
Arender Bergb.
Arnsdorf Papier

Ascania
Aschaffenb. Ppf.

Gaoer&8tein t.
Baleke Toll.&00.
Bk. f. 8gb. u. Ind.

Zamb. Malzerei
Barcelona klekt.
Bartr& Co. Sped.
8asalt Akt. -Ges.
Baug. erf. Neust
Baug. Kais W Str

b ug. f. Mittelw.
Baug. OstendV-A
Bauſand Seestr.
Bauv. Weissons.
Bayr. Hartstein
Bedburg. Wollw.
Bendix Holzbear
Bergm. Elektriz.
Berg. Mk. Ind.-6.
Berſ.-Anh. Msch.
Bert. Grodfabri
do. CUichtb. Terr.

do. Cementbau
do. Chari. bauv.

do. Cichor.-fb.
do. Eloktr.-Wrk.
do. Gub, Hutfab.

do. Holz-Compt.

do. Luckenw. VII
do. Masehinenb.

r ereeee

e

d

i rn machen

hieif. Msen. dörke 0

Bing Aotall
Birkon werd. V. x

Bismarckhötte
3liesenoach B.

rer

d

Boen. Bergu. V.A
Boch. vussstahl

415380b Bodens Kurtstd.
Böhler Co.

b 00 Bronendurg. Cm 7

00b G HörderPr-4. t

Höschkis. uStah
Höxt. Godeih. 2

50 59.

chemo Wir Zim.
Consordia brgb.

dinnend. Maseh.

Doonersmarckh
Dönring &ehrm 7
Dortm. Vnionl. 07

7

à GutmannkMasch.

à Hasper fisen

do. 1601-260

do. Hönmngen
do. Ach
do. Oraniend.
do. Weiler

do. Albert
do. 8yk

do. Leopoldsh.
do. Sp. vcanbolicatleo

Cont. Elekt. Arb.
do. Masserwrk.
Cottbus. Masch.
Cröllwitrer Pap.
O an. OolSt. P. 5

ODelmenh. linol.
Dessauer Gas
Dtsch. Asphaltb6.

go. Atl. olegr.
do. dut. i. Mois.
do. Kabelwerke
do. Cinol. Rixd.
do. Lux. Bgw. V.
do. NMied. Tel. G.

do. Oestr.
do. Gasglöhdo. e 6.
do. zedo. Siog.Hubb

o. Steinzeug
do. Thonröhren
do. Uebrs. El. G.

do. Waffenfab
do. Wagg. L. A.
do. Wasserurk.

S S

,910.00B PessenitzKalibw

102 90b Koyling Thom.
104.50 Kirchner Co.

154416 00 b. Gas

12 259 25 Kölsch Walzeng.
10 177.256 kg. Wilhelm ev.

8 175. 76b do. do. Pr. A.
9 162 00 Königin Mar. ab

14 245 00b do. o. V.10 176 256 Königsb. Wahtm.

25hbBArth. Koppel A. G.

s 238 900 Gebr. e

23 469 75b6 Krooprr. Met. l.

74135.50b Kruschwitt Zuc

128 00B Lapp, Tiefbohr.

7 120 50 C aurahötte.

2 00 i do. 5 Pr.- Akt.

Domnitzsch. Ton

do.

ODresdn. Bauges.

do. Gardio. 6
Däörener Metal 7
Dössid. Waggon
do. kisen
do. Masch.

ODux. Kohlen V.

do. Porzellan

u Trust
ckertMschfb.

Egostorff Sal ine
knenburg. Katt.
kiotr. 6raunk.kisong. Voidert

kisenwerk Kraft
do. C. Meyer jr&0
kitorf
Elberfeld. Far

do. Papierfab.
Electra Oresde

Eikt. Licht v. Krtt O
do. Uoef.-Ges.
do. Uegnitt

do. Untr. Lörich7
Emallierw. Vr.)7

do. Silesia
Eagl. Wohl V.-A.
Eccmnasd. Spin.
Car Erst Co.
Eschweil. Brgw.

do. Eisenw.;Fabor hſeistift
i rag.kis. Manost.

do. V.-k.
falkenst. Gardin
Foindute-Spinn.

Feldm. Cellulos.
feolten Guill.
finkenbergCem.
fiensog. denffb
floether Masch.
Flora, Teorr. Ges.
Frankf. Chauss.
fraustadt. Zuck.
frerichs Co.
FreundMsch. cv.

Frisdrichshötte
Friedrichs segn.
frister&Rossm.
Gaggenau kis.
Gasmotor Deutz
Geisweidkisenw

Golsenk. Berg.
do. Guss Munsch
Georgharien

do. o. St. P.
Grb u. Fbw Renn.

Gerresh. Glash.
Ges. f. elkt. Vntn.
Giesei, Prtl. Om.

Gladd. Spinger.
do. Wollwar.

i Glasmf. Schalke

Glauzig Zucker
Glöckauf B. V. A.
Görtitzer kiseno

do. Maschinen] 7
Greppin. Werke
GrevondrMaseh.

Gritrnerksechfb.
Gr. Lichtf. B. adg.

00. Torr.
Gutismann 00.
HagelbergPap.

Hagener Gussst.
Haſtesche MAsch.
Hhamo. Elekt. W.
Hand. G. f. Grdb.
Handst. BelleAll.
Hann. B8au-Ces.,
do. immoodilien
do. Maschinen
Harburg-Wienb6.
Hackortbröckod
do. 9t. Pr
do. Brgw. St.-Pr.

Haroenerbergb.
Hartmann Asch.
hariung Gussst.
Harz. Werke A. B.

Hedwigshötte
Heim. Lenm. abg.

Heinnehshall
hemmorGement
à Heogstend Usch

Hermannmöhlen
Herorano
Hildedorand Mönl

Hiloert Armatur.
Hirschberg Led.
HochoahlVrz. cv.

Höcnstor farow.
Hoffmanns8tärke
Hoimann Aggfd.hoboneheſent

Hötel-Betr.- G
Hötel Disch
Howaldtwerke
HüstenGewksch.
Höttenn. Spinn,
HumdoldMaseh.

es Bergoau
68.00 b Intrn, Baug. t. Pr

E
e 2

d

r e.

7

93.256 90. Coderpapp.

e la t

84161.25061 do.
r S

à

w
T

J

c

S

99.000 Jaensch Co.
.25bGdeserich Asph.

53 00B do. Vorz. Akt.

40 10 KCahla Porrell.
54.00 Kali Aschersl..006 Kaplor Masehſd.

00 Klaus Spinn. ad
.006 önimang Stärk

165.506 Kollm. r
4 25 Köln. enſekt

19.006 Köln-Mäs. B. ev.

do. LZellstoff
00 KönigsboroBgb.

5 G Königsrelt Porz.

00b Körbisdortluck.

07 006 Kkostheim Ce

65 00 Geb Kröger&Co.

119.80. on Troibr.41.006 Kurförstond es
31. 1066Köpperbusch&s

5 50b Kupferw. Otsohl.
177.60b Kyffhäusernötte
156 256 Lahmeyer klkt.

199. 00b auehhamm. ev.

215. 75 kyokastrass
195 3066 r Gummi
115 50 L e0pod-Grube.
187.75b Leopoldshall

195 006 leykam -Josefst
76 90 Lingel Schuhw.

110 006 L. Cöw. A. 6.
258 75b6Cothrg. Cement
152. 00 do. Eis dpp. abg
162 God0. do. St. -Pr.

163 00b d. Westf. Brgu.
83 60 h Magdeb. Gas

101 806 o. 6baudk.) I
156 006 do. BSoecgw. I
216 50b do. Möühlen O

IMechero. Brgw.
à Meggen. Walzw.

193 50b6 en.

156.750 MhſdsSeckdroso

80 7506Mölhbeimer Bgw.)

128.00b Nöllersummifb. 1

86. n0 b Neuesellevueh
239 00 b. Boden- A. -6.
123. 10b do. Gas- Akt. -6

68. 25b d. Ober. Glash.
112 006 do. Photog. Ges.
249 50b do. Hansav. Torr
136.75b do. Westend A6.e don do. do. Mönchen

222. 0b u Meusser Eisenw.
222. 00 hie Kohlenw
144.00 h iend. kison abg

Nordd.166.000
189.75b Bd. do. V.
184 00b do. Gummi

163. 00B do. do.
151.50b do. Cagerhaus

141.006 do. Spritwerke.
152 506 4o. Sieingut.
121.25 b. rot Wod.

.006 o. Wolſkämm.
160 50 b hräpark Toerr.
138 25b urd Fl.
135. 00b ren Kohl
115. 781örnö. Herkul. W
106.506 Obschlkisbbed
16.20d do. kisen- od.

.75b o. Kokswork,
115. b do. Prt). Com.

pel

187 30000ttenser Eisen.
160.5000 P an2. Goldsehr.

231.75b Pauksch Masch.

127.206 do. V.
883. per &0. W.

323 50 b Peniger Masch.
165.50b0Petersb. m e

78.90b Peotr Wk. V. A. ze

227.00b Phönix Uit. A.
1365.50b piania- Werke
458. G Plauen. Soitren
143.256 PonogssSpion. v W

79.50bGPos. Sprit-A.-6.
142.00B PProssspan Unter
112.006 Rathen. opt. ind
426.006 Rauchw. Walter 8
156. 906 Ravensb. Spinn. J
200.00b6Rercholt Metall] J
126.756 Reiss Martin
107.00b Rhein Nassau

92.256 hein Anthrac. K
363.5066] do. Bergoau
235.25b do. Chamoite
103.7506] do. Metallw.

92.250 do. Sorengst.
t do. Kaiſers

y

171.80bſheydt. olkt. Fab
227.506 RiedeckMont. W.

5]9.0. Riedel V.-A.

7. 251 Kötgers Werke

2 u0G SacnsßonmCm

72 306 unedg. Wachsb 7
158 03 Hafme. Msnh. O

Marie es. 6rgw.7
304 00n0) Marienh. Kotzen 4
156 25b Fb.
119 006

09 h do. Kappel7
128 50w do. Arm. Strubeo

Meptunsehiffsw. I

u

185 80 b. Minsp t

87 10b den artet
0 101 006 010. Eisenhütt. ev

124214.00b Oppeln. Cement

10 233 u0 b h
4138 50b Osnabröck. Kopf

n. 25b Passe A. B. V

c

reden

c

00

105. 506 Holland. Banknoten
10 210.600 ſtalienische Noten
11 172.40b rege Noten

166 30b Schwoedische Noten
51.75b6Oest. Noten 100 Kr.

Russ., Noten 109 R.

do. Loll-Coup. A.

1 Rbl.: 2.16.

a nt 54
Xaehdeuek verb:

82 500 18cheringChf. A. 4106.750
69 806 Schimiseh. Ptl. C I 11 171 25b
95.506 ISchimmel Msoh. 5 74126 256

122 50. Schles. Dinkhött) 21 464 40b
482 506 do. Celluf. .7] 74129 906
165. 756 do. Elkt. v. Gas I 8 179 806
116 00 do. do. lit. I 8 169.606
00 6000 do. Kohlen 7) 0 27.00b6

7 121.500 do. n. Kramst.9) 7 138 006
T4h138 006 do. Portl. Cem.) 13 205 0066

12 206 25 8ehlossfschulte 7 84129 006
89 50h Schneider A.-6. hen 006b6

8 318 006 8chomb &Söhne 0 172. 60v6
5 226 25061Schönebfrd. Ter 412 188 006
5 470 00 Schönhaus Allee) 30 142 546
6 119 76B Schoening Weg 5 21 50b
s 162 25. Schönwaſd Porz. I 168 006
s 144 001 Schött Rheyot 6 109
2 312 00 Sehriftg Höck I 8 140 75B
7 400 00 8chub. Saſzer) 4 25 360 0006
0 Schuckert klekt. s 5 120 0900 91 506 Fritz Schutz juo. 1 22 334 006B
o 102 006 ISchoſz-Knaudt 74169 0056
s 297 00 n Schwelm. kisaw.) 12 150 506
7 195 80 h SeebeckSehffw.7 0 102 90b

21 ob Seegall A.-6. 7 107 506
190 25 Sentker VI. Akt. 4] 2 05 0066

171 00b6 Segen Sol. Guss 7 6 125 00bB
112 506 Siemens Glsind. 15 265 75b

4006 Siem. Halske 810 181 5066
7 00b Siemens El. Bet. O 54113 5066

9 156 00 8 moous Cell. 9 166 0066
229 10b Sitzend. Porzeli.) 0 74506
132 506 Spinner. Renner O 84 096
58 006 Siadtberg Hötte7 0 109 80b

214 006 Stahl Kölke 7 8 127 756
169 50 StarkHoffm. abg7 4 90506
178 00b Stassfort. Ch. F. 7] 8 138 096
140 756 Steaua Romana 5) 8 128 00b6
76 5ub Steinsohbensſz. I 5 126.006

I 181 606 8tett. Bred. Cem.) I 6 171 266
43 50w do. Cham. Did. I 18 319 50b

6 118 50B do. Elekt.-W. 7 6 13] 506
164.756 do. Vuſcan 114 281.60b
116.50 h Stobwass. Cit. B. 4) 0

70.256Stodiek Co. 10 170 006
5 118. 2566Stoewer Hahm. I 6 1409.76566

135.256 Stollwerck V.-A.) I 6 123.00B
274.25h01 Stöhr z Ihio
278.00 Stolb. Zink- Akt. I 10 1680 0066
153.00 h Straſs Spiel St. P. 7 7 123 25B

41.3018turm falzzieg I O 59.50B
91. 10b6Sodd. Immobſ.) I o 420B

101 00b6Sudenbrg. Msch.) 4 00 5406
148 006 Tafelgläs fürth 5 8 185 50B
821 00Tecklendorg. I 10 s6 753
109.10B Teleph. Berſinen 7 9 19 .5066
124 2566Teltow- Kanal S re 94 26B
86 50 Ter. Grossschiffi c O 136 50b

1 00 do. Berl. Haſlens. fre.) 20 296
136.506 [90. Mied Schönh I 2 127 006
85 O. N. Bot. Gart. fre 129 50b60

26 534.50B do. Berl Nordost) I 0 60 00b
117.256 do. do. Südwest 7 0 137.5006
111.00b6 Teolt.-Rudow I 03.2666
117. 1066d0. Witrleben fre 154 60b6
135.006 Teutonia Misdg.) 115 251 006
143 25b0 Thalekisenb. SP. I 5 133 1006

16 299.25b do. do. V.-A) 5 136 00b6
44115 80b Thiederhball 43 g 125 00b

152. 00h F. ThoméeWalzw7 (10 143 006
144 256 Thör. Salinen 2 57 0.B

14 228.256 do. Nad. uStahlw.7 12 179 256
12 222.00b Tilimann Wellbl.) 0 05 49b
0 itelskunsttöpf.) I 8

10 179.5066] Trachenb. duck.7 0
6 113 50 b Triptis Porzell.) 712

15 215.50B Tochfab. Aachen I 6
7 138 00b Union Bau-Ges. 84
6 137.00 bin chem. Fab o
6 195 00b Wat. d. Lind. Bau I 8

10 182 25b Warrin. Papiert.) 1120
9 ſ156 00b6VentzkiMaschib I 7

16 275 25 Ver. Br. Frft. Gm.) I 9
10 191.750 o. Ch. W. Charl. 712 212 v066

5 120.00 40. Cöln Rottw. P 18 274 0066
fre.) 12256 do. Dwpf. Ziege 41 8 1200
9 134 25b do. FränkSchuhff 111 183 50b6
593.106 90. Clanzst.Fab. 1 30

12 .50b do. Hanfschlehb. 8
12 178. 10b do. Harz. Kalkind O 8
fre.) 15756 do. Kammoer. Mk. 0
fre.(1768. 00b K. l. Troitasch] 118
--73.506 o. Mörtel-W. In
fre.] 50.25h do. Metliw. Hat o174
8 169.50 do. Mickelwerkel 414
697.75b 00. Pioselfabr. 7 124228. 5060
468.60b o. Stahl 2yp u 7113
582.256 o. Thür. Meta 7 12
O 53.00 Victoriafahrrad O 8
s 134.756 Vogel Tel. Draht o 8
526.756 Vogtfänd. Masch 7 16

10 135. 50 do. V. 7 h 6
8 134.006 Vogtiänd &Vohn 712

144.750 Vogt Wolft 9
26 323. 1060Voſgt Winde 3

142.256 Vorwärtsbiel.Sp 0
159. 75w roh Prt. c. 13

150. ob W andor. Fahrr.)017
148.25b Warstein. Grub.!7 9

15 373. O0 ba 110185. 10b6Wegelio &höbn.) I 6
136. 00 h enderoth A.-6.171 5

53125 5060 Merred km d I 6
9 169 00 b do. .-A 8

17.75b Weser A.-6. 171 5
70.00 b. Wessel Por2.
95.25 Mesto. dutesp. 6

196.5060 Mesteregol. Alk.) 15
14 233. 50h0 o. Pr. Akt. 44106 00b
7 121.00 b Westfalia Cemt.) I

4116.50 b WestfDraht-ind. 7 15
146 26b6 o. Orahtwk. 7 26
123.506 o. Kupfer 7 6
76.106 o. Stahlw.. 7 4

43, 21.00B Westſ. Bod.-A.-6) I fre.
183 75b Wieking Cement I 3
64 75bhWickrath CLeder) 710
82.70b WiedeMsch. L.A.17 4
133. 00b er ardtm. s 6
85.506 Wiesloch Toow I 9
a 1.00 b en. Met. u G 7 20

186.50b Wilhelmshötte 44
153 506 WiſkeGasomV. A. 6

4 83. 10 Wittener Glas 10
16.00 b. Gussstahl 7 20

a. Stahiröohren 7 23 818 0066
.006 Wrede Malzereil 91 4 83 5006

87.506 Wurmrevier 7 8 148.90b
140. 0060 Zechau Krieb. Z 8 130 1066

222.80b FeitzerMasehin. 7 10 244.7560
100.906 eſistoff- Verein 7 6 101 0066329 oopb o. Waſdhoff 7 (20 835 0060
166. 00b0

97.90b Wechnseſkurse,
131 30 er. M f. 5 o ds 256 o. z 5 167 700127.50b Sröss. v. Antu 8 T. 44 80 850
136 106 Kopenhagen 8 T. 6 112.158
182 00b onoon 18 I. 6 20 4756B
128 10 do. M. 6 20.2O Maö. v. bare a T 44) 74 ſ5bB

14 240.756 New-Vork. vista 4 21756B
10 49 60uris 8 T. 3 81 106

19.756 o. 2 u. 3 80 656140.00B ne 48 T. 44] 84.9060
05. 25b 2 u. a e 85644 84. 006 schwer P 6 T. 5] 81.056

103 560 Stockholm I T 5h12 1566
122.256 taſienfſatreli0 T 5 81 2068
215. 00whäurg 8 T. 74214.5000e Warschau. 18 T. i

26. 00 hſ26 o Golcſ, Sder, ßananolen.
Sovereigne pro So 20.

84150. 00 Franes Stücke T6 2256

10 199 40b n h 35h
merikanische Noten 4.2075b

10 1656. ob o. Keine 4 21b
24 90. ob do. Coup. V. a20 2500

Belgische Noten 80 90b
kaglischebanknoten I 20. 48b

7.90 rn Banknot. 100 fr.) 81. 15b
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